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Aus der ordentlichen Sitzung des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses gibt es keinen 

Bericht über die Durchführung von Beschlüssen, da keine Beschlüsse gefasst wurden. 

 

Lediglich in der gemeinsamen Sitzung des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses 

sowie des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr vom 29.06.16 

wurde der Beschluss zum Mobilitätskonzept gefasst. Entsprechend der gefassten Beschlüsse 

wurde der Konzeptentwurf im Anschluss an die Sitzung geändert und in der geänderten 

Fassung auf der Internetseite der Stadt Bergisch Gladbach veröffentlicht.  

 

https://www.bergischgladbach.de/startseite-mobilitaetskonzept.aspx 

 

Mit der Umsetzung erster Maßnahmen aus dem Konzept wurde direkt nach dem Beschluss 

begonnen. Dazu zählt insbesondere das Konzept „Geh-Spaß statt Elterntaxi“ an den 

Grundschulen in Hand (siehe TOP 8) sowie die Anschaffung von Dienst-Pedelecs für die 

Stadtverwaltung Bergisch Gladbach. Die beiden beschlossenen Radverkehrsmaßnahmen 

(Kölner Str./Friedrich-Offermann-Str.) können durch den laufenden Haushalt abgedeckt 

werden und werden derzeit anhand personeller und materieller Ressourcen vorbereitet. Die 

Friedrich-Offermann-Str. wird zeitgleich mit der Kanalbaumaßnahme im Frühjahr 2017 

durchgeführt.  

 

Die weiteren Detailplanungen Radverkehr sowie erste kurzfristige Maßnahmen in den 



   

 

anderen Themenfeldern müssen zunächst durch einen Antrag im Nachtragshaushalt finanziell 

beantragt werden. Im Zuge der weiteren Detailplanungen Radverkehr wird auch der 

Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion „Schulwegsicherung und Ausbau/Schaffung 

Radfahrnetz“ personell und finanziell eingebunden.  

 

 




